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Feierstunde am 23. August 2017 in Klagenfurt

Innig geliebter himmlischer Vater in Jesus Christus, unserem Erlöser, 

gelobt und gepriesen seist Du, Du wunderbarer, liebender, gütiger, barmherziger Vater. Wir legen all unser Denken, Reden und unser Tun in Deine Hände und danken Dir, dass Du uns ganz nach Deinem heiligen Willen führst und leitest. Und auch, wenn wir manches nicht verstehen, so dürfen wir darauf vertrauen, dass Du alles weißt und aus Deiner Liebe und Weisheit heraus uns in Situationen stellst, die für uns in Bezug auf unsere Entwicklung wichtig sind.

Und jetzt dürfen wir zu Dir kommen mit der Bitte um Worte aus Deinem liebenden Vaterherzen und wir danken Dir von ganzem Herzen dafür. Es gibt so vieles, wofür wir dankbar sein dürfen und auch sollen, denn ohne Deine Hilfe könnten wir vieles nicht bewältigen. Und so betrachte, bitte, unsere dankbaren Herzen und segne, bitte, unsere Gedanken, unsere Worte und unser Tun. Erfülle uns, bitte, mit Deinem göttlichen Geist, sodass wir ganz eingebettet sind in Dir und Du durch uns zu wirken vermagst.

Und so neigen wir uns in Liebe und Dankbarkeit vor Dir und übergeben Dir unser Herz.

Amen

Meine Geliebten,

Ich nehme jedes einzelne Herz behutsam in Meine Hände und hauche jedem einzelnen dieser liebenden Herzen Meinen göttlichen Geist ein. Und wenn Ich ein Herz betrachte, ein Herz, das mit Meinem göttlichen Geist betaut wurde, so erkenne Ich in diesem Herzen die ganze Schöpfungsgeschichte. Ich sehe alles, was war, und Ich sehe, was ist. Und Ich sehe, was wird. Ich betrachte mit Liebe, mit Meiner ganzen Liebe dieses Herz und den Werdegang.

Und so dürft ihr darauf vertrauen, dass alles, was ihr denkt, redet und tut, und alle eure Gefühle in Mir geborgen sind. Nichts geht verloren, aber vieles darf verwandelt werden. Und je beständiger, klarer, verantwortungsbewusster, liebender, und hingebungsvoller ihr euren Weg mit Mir geht, umso mehr ist es Mir möglich, euer Innerstes zu verwandeln. Umso mehr ist es möglich, dass sich so manches Dunkle in eurem Seelenbereich umgestaltet und immer mehr Licht in eurem Herzen, in eurer Seele und in eurem Geist zu strahlen beginnt.

Und so versteht, Meine geliebten Kinder, Meine geliebten Töchter, auch Meine geliebten Söhne, dass das Wesentliche in eurem Leben diese Beziehung zwischen Kind und Vater ist. Dieser Satz, den Ich damals sprach und den ihr heute vorgelesen habt: 

„Suchet zuerst das Reich Gottes und seine Gerechtigkeit, alles andere wird euch dazugegeben. Suchet zuerst Mich, Ich gebe euch, was ihr braucht.“ 

Dieser Satz hat eine tiefgreifende Bedeutung, denn viele Meiner Kinder sind damit beschäftigt, vieles zu tun, vieles bewirken zu wollen und viele Entscheidungen zu treffen in der Annahme, sie sind wichtig und gut. Aber bedenkt, wenn Ihr Mich an die erste Stelle stellt, so kann Ich eure Entscheidungen in die Richtung führen, die für euch und euer Umfeld heilsam ist. Nicht nur heilsam, sondern auch hilfreich. Denn wenn ihr Mir die Möglichkeit gebt, in euch und durch euch zu wirken, so könnt ihr sicher sein, dass alles, was geschieht, zu eurem Besten ist. Und oftmals braucht es Turbulenzen in eurem Leben, damit ihr wieder nachdenkt und euch klar werdet, dass der einzige Weg, der für euch hilfreich ist, der Weg an Mein Herz ist. Und so mag jeder eurer Tage bereits damit beginnen: 

„Vater, Jesus, ich lege alles in Deine Hände, möge alles nach Deinem göttlichen Willen geschehen.“

Und so gebt ihr Mir die Möglichkeit, zu wirken nach Meiner Weisheit und mit Meiner Liebe. So kann viel Gutes geschehen auf dieser Erde, die doch so in Aufruhr ist. Und auch das hat seinen Sinn, denn so viele Meiner Kinder sind so oberflächlich geworden. Denn wenn Kinder alles haben, dann brauchen sie nicht so viel nachdenken oder versäumen es, darüber nachzudenken, ob das, wie sie ihr Leben leben, auch vereinbar ist mit Mir, ihrem Schöpfer. Ob das, was sie tun, vereinbar ist mit dem, der sie erschaffen hat und der sie liebt.

Und so gibt es leider keinen anderen Weg wie den, diese Kinder durchzurütteln, damit sie wach werden. Und eure Aufgabe, – die ihr doch mit Mir so innig verbunden seid – , ist es, sie an Mein Herz zu bringen, all die Notleidenden, alle die, die Dinge tun, die sie nicht tun sollten, und sie zu segnen in Meinem Namen und ihnen Liebe zu senden. 

Und so geht bewusst diesen Weg, denn viele eurer Geschwister und auch die, die ihr nicht seht, und die Naturwesen und auch die Tiere brauchen Hilfe. Und die beste Hilfe, die sie bekommen können, ist die, sie zu lieben und durch euer Vorbild darauf aufmerksam zu machen, dass es hier einen Schöpfer gibt, der durch Jesus mit offenen Händen auf sie wartet.

Meine Geliebten, Ich segne euch für diese Aufgabe und schenke euch all das, was ihr dazu braucht. Und das, was ihr dazu braucht, dürft ihr von Mir empfangen und jedes einzelne Meiner Kinder weiß, was es braucht. Und so kommt zu Mir, Ich bin da.

Amen
:: Tipp :: Tinten-/Tonersparfunktion aus → alles markieren mit [Strg+a]  →  Farbe schwarz wählen ::
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